


Der Höhenzu� der Serra de Tramuntana wurde 2007 
zur �eschützten Naturlandschaft erklärt und ist das 
�rößte Landschaftsschutz�ebiet der Balearen. Sei-
ne Verwaltun� wird durch den Raumordnun�splan 
für natürliche Ressourcen (Dekret 19/2007 vom 
16. März 2007 zur Verabschiedun� des Raumord-
nun�splans PORN) �ere�elt, der das Schutz�ebiet 
in verschiedene Nutzun�szonen unterteilt: �esperrte 
Gebiete, die nur sehr ein�eschränkt nutzbar sind und 
zu�än�liche Gebiete, die in umweltverträ�licher Wei-
se �enutzt werden dürfen oder deren Nutzun� �e-
nerell �estattet ist. Innerhalb dieser Nutzun�szonen 
ist die Art der Nutzun� und der erlaubten, �enehmi-
�un�sp�ichti�en oder verbotenen Aktivitäten �enau 
de�niert. Der Raumordnun�splan PORN erlaubt 
ausdrücklich umweltverträ�liche Aktivitäten, die kei-
nen Lärm verursachen und bei deren Ausübun� die 
aus�ewiesenen We�e nicht verlassen werden.

Nach dem Raumordnun�splan PORN für die Serra 
de Tramuntana bedarf Canyonin� oder Schluch-
tenwandern sowie die Ausübun� anderer Risiko- 
sportarten im �esamten Landschaftsschutz�ebiet 
einer vorheri�en Genehmi�un� durch die zuständi-
�e Umweltbehörde. In den �esperrten Gebieten (im 
Plan rot �ekennzeichnet) sind diese Sportarten ohne 
Ausnahme verboten.

In diesem Zusammenhan� ist auch zu beachten, 
dass der �rößte Teil des Landschaftsschutz�e-
biets der Serra de Tramuntana in Privatbesitz ist. 
Somit bedürfen je�liche Aktivitäten auf Grundei-
�entum zusätzlich der vorheri�en Genehmi�un� 
durch den Besitzer.

Die Landschaftsp�e�er der Balearenre�ierun� 
sind behördlich autorisiert, die Gülti�keit der Ge-
nehmi�un�en zu prüfen und die Einhaltun� der 
Verhaltensre�eln im Schutz�ebiet zu überwachen.

So verhalten Sie sich umweltverträ�lich
-	 Im Sinne der Erhaltun� der Torrenten müs-

sen bei der Ausübun� der zuvor �enehmi�ten 
Aktivität bestimmte Nutzun�sbedin�un�en 
ein�ehalten und �eltende Einschränkun-
�en für die ö�entliche Nutzun� des Gebiets 
beachtet werden. So bestehen zum Beispiel 
Zu�an�ssperren für Nist�ebiete bestimmter 
Vö�el oder für die Schutz�ebiete der Mallor-
ca-Geburtshelferkröte, um die Einschleppun� 
von Krankheitskeimen zu verhindern. Unter 
dem nachstehenden Link* �nden Sie eine 
Liste der Torrenten mit Zutrittsverbot, für alle 
anderen Torrenten können Genehmi�un�en 
beantra�t werden. 

-	 Zur Vermeidun� der Verbreitun� bestimmter 
Krankheitserre�er müssen Sie die �esamte 
Sportausrüstun� vor der Benutzun� in einem 
anderen Torrent sor�fälti� reini�en. Unter dem 
nachstehenden Link** �nden Sie wichti�e 
Verhaltensvorschriften zur Verhinderun� 
der Ausbreitun� der Pilzerkrankun� 
Chytridiomykose.

-	 Nutzen Sie nur aus�ewiesene We�e und 
Pfade, um zu einem Torrent zu �elan�en. Das 
Verlassen der We�e oder Durchqueren von 
�esperrten Gebieten ist stren� verboten.

-	 Es ist nicht �estattet, mit Farbe Markierun�en 
im Torrent anzubrin�en.

-	 Bitte schreien Sie nicht und verursachen Sie 
auch sonst mö�lichst weni� Lärm.

-	 Das Anbrin�en neuer Sicherun�seinrichtun�en 
bedarf der vorheri�en Genehmi�un�, dies �ilt 
auch für das Ersetzen alter Einrichtun�en.

-	 Schilder, We�weiser und sonsti�es Gemein�ut 
darf nicht beschädi�t werden.

So hinterlassen Sie keine Spuren 
-	  Hinterlassen Sie keinerlei Abfälle (auch keine 

or�anischen Abfälle, denn diese zersetzen sich 
nur sehr lan�sam und beeinträchti�en das 

Landschaftsbild).
-	 P�ücken Sie keine P�anzen, stören Sie die 

Wildtiere nicht, verändern Sie �eolo�ische 
Formationen nicht und respektieren Sie 
Privatei�entum.

-	 Lassen Sie Tore �enauso, wie Sie sie 
vor�efunden haben, �eschlossen oder o�en, 
damit Viehherden nicht entweichen können 
oder ein�esperrt werden.

Sicherheitsempfehlun�en
•	 Versichern Sie sich, dass alle Teilnehmer Ihrer 

Gruppe ausreichend vorbereitet und erfahren 
sowie technisch mit dem Canyonin� vertraut 
sind.

•	 Alle Teilnehmer müssen eine Sicherheits- und 
Notfallausrüstun� mit sich führen. Darüber 
hinaus müssen alle Teilnehmer über einen 
Sportverband oder privat für die Ausübun� 
dieses Sports versichert sein.

•	 Teilen Sie Ihrem Umfeld mit, wo �enau Sie Ihren 
Sport ausüben werden.

•	 Führen Sie ausreichend Wasser mit sich.
•	 Tra�en Sie ein Mobiltelefon mit voll �eladener 

Batterie bei sich.
Üben Sie Ihren Sport in kleinen Gruppen und stets mit Bedacht aus und hinterlassen Sie keine Spuren Ihrer Anwesenheit.
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Beachten Sie alle Sicherheitsempfehlungen und genießen Sie das Naturerlebnis.


